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Witterung des Jahres 1846 zu Karlsruhe und in Yergleichung

mit andern Orten des Grossherzogthums.

Die beifolgenden Tabellen enthalten aus den Beobachtungen
des Professor Stieffei zu Karlsruhe:

1. für das Barometer, die Mittel für die Stunden VII
Morgens, II Mittags und IX Abends für jeden Monat, ferner

den höchsten Stand (max.), den tiefsten (min.), den Unter-
schied beider (dif.) und den Mittelstand des Monats über-
haupt (med.). Die Zahlen bedeuten Linien über 27 Zoll Par.

Maasses. Die Beobachtungen sind auf Grad R. reducirt.

Der Gang der Barometerschwenkung ist sehr regelmässig,

ausser in den 3 lezten Monaten, wo October und December
tiefern, November höhern Stand zeigen als normal. In den
Wintermonaten steht's zur Stunde IX am höchsten, in den
Sommermonaten zur Stunde VII, in allen Monaten ist es zu
Stund II am tiefsten.

2. Eine gleiche Einrichtung hat die Tabelle für die Tem-
peratur nach R. Darnach gehört es mit dem Mittel 9,75
Grad zu den wärmsten Jahren, es ist noch wärmer als 1834
(um 0,08) und minder warm als 1822 (um 0,38). Das Jahres-
mittel ist um 1,54 Grad höher als das Mittel aus allen Jahren.

Diesen Unterschied erreichen aber nicht der April und Mai,
November und am wenigsten der December, welcher um
2,5 Grad kälter ist, als normal. Es gibt 52 Tage auf und
unter 0, dagegen 77 Tage auf und über 20 Grad, normal
ist das Verhältniss 45 zu 64, also die Ueberschreitung beider

Anzahlen nahe im normalen Verhältniss.

3. Der Dunstdruck ist nach dem Lamont'schen Instru-

ment beobachtet, welches in den Wintermonaten ziemlich mit

dem nach August berechneten Dunstdruck übereinstimmt, im
Sommer aber denselben im höchsten Falle um 1,5 Lin. über-

schreitet, oder im Mittel um 0,4 Lin. Das Grannenhygrometer
von Stieffei hat eine mit der Berechnung der Feuchtigkeits-

procente nach August möglichst übereinstimmende Scale.

4. Die Feuchtigkeitsprocente sind nach August be-

rechnet.
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5. Die Zahlen unter der Rubrik Bewölkung entsprechen

einer Schätzung der Himmelsbedeckung, wenn 100 ganz trüb

bedeutet. Am heitersten war der Juni, heiter der Juli und
September, ziemlich heiter März, Mai und August, dagegen
Februar und April, auch October, sind bedeutend trüber als

gewöhnlich. Das Jahresmittel 57 Procent ist das normale.

6. Auch die Rubrik „Himmel" beruht auf Schätzung der

Bewölkung. Es könnte auffallend scheinen, dass Karlsruhe so

wenig heitere Tage bat und von einigen Stationen in seiner

Nähe gerade darin übertroffen wird. Der Grund ist wohl in

den Beobachtern zu suchen, indem jeder für seine Schätzung
eine eigenthümliche Angewöhnung haben wird. In Karlsruhe

wird nur derjenige Tag zu den heitern gezählt, an welchem
die Ouersumme der drei Bewölkungszahlen 3 nicht über-

schreitet, also in den Fällen 0, 1, 1 1, 1 1 1, 2,

12, 3, welches im Jahre 1846 nur 38 Mal Statt hatte;

die Quersummen 4 bis 14 geben unterbrochen heitere, jene

von 15 bis 27 durchbrochen trübe, die von 28 bis 30 trübe

Tage. Man sieht leicht, dass nach dieser Weise die durch-

brochen trüben Tage die häufigsten, dagegen die Extreme
am seltensten sein werden. Zur Vergleichung können daher
nur jene Zahlen dienen, welche nach dieser Weise gewonnen
worden sind,

7. Die Windrichtung nach der Windfahne und dem
Zuge des Rauches höherer Kamine aufgezeichnet, ergibt am
häufigsten SW, dann NO Wind. Die im Winter kalten Winde,
bei denen auch der Barometer hoch steht, nämlich NW, N,
NO, werden in eine Rubrik zusammengefasst unter der

Bezeichnung —N, die im Winter warmen und feuchten

Winde SO, S, SW, W heissen summirt W—S, die Normal-
zahl des —N ist 487 und wird in diesem Jahre überschritten

mit 500. Ein Vorherrschen des W—S ist regelmässig. Ihr

Zurückbleiben entspricht diesem warmen Jahre. In Ver-
gleichung mit andern Orten hat Karlsruhe die meisten Stürme,
Staufen ausgenommen. Tage mit Sturm heissen solche,

an denen, wenn auch nur 1 Mal ein heulender Wind, der
die stärkern Aeste oder schwächern Stämme bewegt, Statt

hatte. Es scheint, dass andere Beobachter mehr zu einem Tage
mit Sturm verlangen. 1846 gehört nicht zu den sturmreichen.

Wind (0), (1), (2), (3), (4) ist die Bezeichnungsweise der
Stärke, die Summe dieser Zahlen (Exponenten genannt, weil
sie wie diese an das Zeichen der Windrichtung z. B. SW 2

gesezt werden), gibt die Stärke. Auch diese Schätzung fällt

wahrscheinlich an verschiedenen Orten verschieden aus. Die
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freie Lage von Karlsruhe lässt den Wind meist lebhafter

wehen. Doch kann viel häufiger Wind (2) vorkommen, wenn
ein Ort am Ausgange eines Thaies liegt, wegen der starken

Thalbrisen, die auch dann wehen, wenn die Luft in der Ebene
ruhig ist.

8. Niederschläge. Die Zahl der Tage mit solchen be-

läuft sich in Karlsruhe auf 189. Alle andern Arten haben
bedeutend weniger. Dieses kommt wohl zum Theil daher, dass

hier jeder Tag, auch wenn nur einmal Regentropfen vorgekom-
men waren, dazu gezählt wird. Mit namhaften Niederschlägen
(wenigstens 1 Kub. Zoll) gab es auch in Karlsruhe nur 149.

Aus demselben Grunde ist auch die Zahl der Tage mit Duft
oder Dunst (DJ grösser in Karlsruhe; auch Reif (Dr) würde
häufiger aufgezeichnet werden, wenn man jeden gefrornen

Duft oder Nebel auf Dächern, Pflanzen und Bäumen so nennen
würde, wie es in Karlsruhe geschieht. Höhrauch wird jeder

trockene Dunst während des Tages genannt, was an andern
Orten auch nicht zu geschehen scheint.

Erklärung der Bezeichnungen in den folgenden Tabellen.

Mittel aus den Exponenten der Bewölkung eines Tages: 0—1 =
heiter; 2—4 = unterbrochen heiter; 5—8 = durchbrochen trüb, 9—10
= trüb.

ON= Summe der Richtung der Polarströmung; — IVS = Summe
der Richtung der Aequatorialströmung; — Sturm-Tage mit Wind-
exponent (4); — Stärke-Summe des Exponenten der Windrichtung.

ü = Regen; S= Schnee; RS = Regen und Schnee; D =Duft oder
Dunst; N= Nebel; DA = Höhrauch oder trockner Dunst, er sei von
brenzlichem Geruch oder nicht; Dr = Reif, in Folge von Dunst oder
Nebel; G = Gewitter, wobei der Donner hörbar, er sei mit oder ohne
Regen; D7 = Hagel; Regenmenge in Pariser Kubikzoll auf Pariser
Quadratfuss.

Bei der Temperatur ist wegen Mangel am Raum das Zeichen (—

)

durch (\) ersezt worden; eben so bei dem Berometerstand.

Für die Station Karlsruhe sind die aus den beohachteten Tem-
peraturen abgeleiteten Mittelzahlen eingetragen, für die übrigen Sta-
tionen dagegen geben die Tabellen an, wie viel die Temperatur höher
oder tiefer war als die entsprechende Mitteltemperatur zu Karlsruhe.
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Die Tabelle „Differenzen" gibt die Unterschiede der
Monatsmittel oder Summen an den bezeichneten Orten im Ver-
gleich mit Karlsruhe an.

Ittendorf, liegt bei Meersburg am Bodensee, Beobachter
Herr Pfarrer Sulzer. Die Temperatur ist 1,8 Grad niederer.

NW, N und Winde vertreten dort oft die Stelle des herr-
schenden NO Windes, die Regenmenge ist nur um 273 Kub.
Zoll grösser. Um vieles nasser waren dort besonders JuH,
dann August und October, dagegen sind in der kalten Jahres-
zeit die Niederschläge geringer, besonders im Februar, dann
im December und Januar. Barometer-Differenz — 12,7'".

Schwörstadt, eigentlich Ober-Schwörstadt, liegt bei Walds-
hut. Beobachter Herr Pfarrer Vogelbacher, früher in Erzingen.
Dort ist es auch 1,8 Grad kälter. Es herrschen SW Winde,
die Stärke des Windes ist am grössten, eben so die Regen-
menge. Barometer-Differenz — 22,7'".

Hüfingen, beiDonaueschingen, über 2100 Fuss hoch. Beob-
achter Herr Physikus Dr. Würth. Die Temperatur ist dort um
2,9 Grad geringer. Die grösste Kälte in Karlsruhe war 10,7
Grad, dort noch um 8,4 Grad grösser, die grösste Wärme
blieb 2,9 Grad unter der Karlsruher, die 26,7 Grad betrug.

Dort sind SW Winde vorherrschend und ihnen entsprechend
NW Winde statt NO. Die Zahl der Tage mit Niederschlägen
ist bedeutend geringer. Barometer-Differenz — 21,8'".

Staufen, am Eingange des Münsterthaies, oberhalb Frei-

burg. Beobachter Hr. Dr. Lederle. Die Temperatur ist um
0,8 Grad geringer, die grösste Kälte kaum 1 Grad unter der
Karlsruher; eine geschützte Lage lässt es im Winter häufig

nicht so kalt werden , während die grösste Hitze nur um
1,5 Grad unter der Karlsruher bleibt. Die Regenmenge ist

grösser vom Juni bis December, kleiner in den andern Mo-
naten, besonders im Februar. Barometer-Differenz — 1,7'".

Pforzheim, Beobachter Herr Medizinalrath Dr. Müller.

Wegen Unvollständigkeit des Journals sind nur wenige Monate
vergleichbar. Barometer-Differenz nahe — 5,4'".

Eppingen, Beobachter Hr. Physikus Dr. Wilhelm. Die
Aufhängung des Thermometers macht die Temperatur Mittags

zu hoch, Abends ist sie im Winter um 1,3 Grad, im Sommer
um 0,8 Grad niederer als in Karlsruhe. Statt der SW Winde
kommen dort häufiger W WT

inde, statt der NO Winde häu-
figer O Winde vor. Die Regenmenge ist geringer. Baro-
meter-Differenz — 2,9'".

Mannheim, Beobachter Hr. Oberarzt Dr. Weber. Die Tem-
peratur ist 0,2 Grad höher als Karlsruhe, was seinen Grund
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in einer freieren Aufhängung des Thermometers haben dürfte.

Das nahe Neckarthal verursacht häufiger die Ablenkung des
NO Windes in NW, und des SW Windes in S. Die Regen-
menge ist bedeutend geringer, auch durch Einfluss des Neckar-
thaies und seines Gebirges. Barometer-Differenz im 1. Halb-
jahre + 0,3'", im 2. Halbjahre + 0,1'".

fVerthheim, Beobachter Hr. Geb. Finanzrath Lichten-

berger. Es ist dort um 0,8 Grad kälter. S Wind herrscht

statt SW, und NW sowie N statt NO. Die Regenmenge fehlt

zur Zeit. Barometer-Differenz — 0,2'".

Lebende Natur im Jahre 1846 an verschiedenen Orten.

Schneeglöckchen blüht K. 27. Feb. — Veilchen, Aprikosen,

K. 4. März, 31. 1. März, Seh. 2. bis 4., I. 2. März. — Schlehe,

K. 16. März, H. 25. April, — Kirsche, K. 25. März, St. 20. März
P. 27, 1,12. April, H. 1. Mai. — Eiche grünt K. 31. März,
St. 17. April, I. 3. Mai. — Birne blüht K. 1. April, Seh. 2.,

St, 6., P. 12., I. 15. April. — Schwalbe, K. 6., M. 3., H. 4., I.

7. April. — Aepfel blühen K. 12. April, I. 5. Mai. — Wald grünt

K. 19. April, Seh. 13., St. 17., I. 24. April, H. 3. Mai. — Korn
in Aehren, K. 30. April, Seh. 18., St. 24. April. — Jasmin
und Rosen, K. .17. Mai. — Kirschen reif, K. 18. Mai, P.

24. Mai, I. 13. Juni, H. 2. Juli. — Korn blüht, K. 23. Mai,

Seh. 13., St. 24.. I. 24. Mai, H. 18. Juni. — Heuernte K.

10. Juni, Seh. 4/, I. 15., H. 28. Juni, St. 28. Mai. — Rebe
blüht, K. 12. Juni, Seh. 6., I. 7., St. 10. Juni. - Rebe ver-

blüht, K. 20. Juni, Seh. 22., P. 24., I. 26. — Kornernte, K.

29. Juni, St. 25.. Seh. 30. Juni, H. 21. Juli. — Oehmtheu, K.

3. Sept., H. 14. Sept. — Laubfall von Ahorn und Linde, K.

18. Sept. — Weinlese, K. u. St. 29. September.

K. = Karlsruhe; M. = Mannheim; St. = Staufen; Seh.

= Schwörstadt; P. = Pforzheim; I. = Ittendorf; H. =
Hüfingen.
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